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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 8.99 
Rinder-Suppenfleisch   
vom Jungbullen, 
mit Knochen, 
Haltungsform 3, 
je 1 kg

Aktion

 5.55 
Schweine-Bauch   
ohne Knochen, am 
Stück oder in Scheiben, 
Haltungsform 2, 
je 1 kg

Aktion

 1.89 Reinert
Klosterschinken   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Schulte
Salamitaler   
mit Kräutern oder 
Pfeffer,
je 100 g

Aktion

 3.33 Kalbs-Filet   
je 100 g

Aktion

 1.49 Wiltmann 
Zwiebelwurst   
je 100 g

Aktion

 1.79 

Saint Agur   
frz. 
Weichkäse mit 
Blauschimmel, 
60% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Le Grand Rustique   
frz. Weichkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.49 
Westland
Old Amsterdam   
holl. Hartkäse, 
48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 4.99 

Rinder-Filet   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der BedienungsthekeNur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 14 . Woche. Gültig ab  01.04.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Sekt der

Woche

 6.49 
oder 
classic,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.54)
zzgl. 3.30 Pfand  16.99 

Mönchshof   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 4.50 Pfand

 4.99 
Krombacher Almradler
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.52)
zzgl. 0.48 Pfand  5.69 

Erzquell Bergischer 
Sportfreunde   
alkoholfrei,
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.87)
zzgl. 0.48 Pfand

 5.29 
Wäldches 
Kirschbier   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.67)
zzgl. 0.48 Pfand  4.49 

Flensburger 
Frühlingsbock   
je 6 x 0,33-l-Fl.-Sixpack
(1 l = 2.27)
zzgl. 0.90 Pfand

Aktion

 10.79 

Stoffel Köwericher 
Laurentiuslay   
2021er Weißwein 
Riesling, QbA, feinherb,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 7.64 

Maximus   
2022er Weißwein, 
Hochgewächs, 
Riesling trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

 14.90 

Stoffel Riesling   
2022er »Grand 
Stoffel« 
Spätlese, süß,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 19.87)

Aktion

 14.39 

Stoffel Riesling   
2022er, „Grand 
Stoffel“, Spätlese, 
süß,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 19.19)

Aktion

 7.64 

Stoffel Weißer 
Burgunder   
2022er Weißwein, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Tönissteiner 
Mineralwasser   
medium,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.54)
zzgl. 3.30 Pfand

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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AUF BASALT UND LAVA: ZUKUNFT BAUEN! 
Die Rheinische Provinzial-Basalt- und Lavawerke GmbH & Co. oHG (RPBL) ist eines der führenden Natursteinunter-
nehmen am Mittelrhein und in der Eifel mit ca. 250 Mitarbeitern. Neben der umweltschonenden Gewinnung und Auf-
bereitung von Natursteinen vulkanischen Ursprungs betreiben wir mehrere Mischwerke zur Herstellung von Asphalt.

Für unsere Handelsgesellschaft Lava-Union suchen wir ab sofort und unbefristet  

LKW-Fahrer (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•  Transport von Steinen und Erden im Tagesverkehr
•  Sorgfältiger Umgang mit dem Fahrzeug sowie Erledigung anfallender Pflegearbeiten

Ihr Profil:
•  Berufserfahrung auf Kippsattelzügen
•  Freundlicher und professioneller Umgang mit Kunden und Kollegen
•  Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
•  Führerschein Kasse CE mit Eintrag 95

Wir bieten:
•  Einen modernen Fuhrpark
•  Vergütung auf Stundenlohn-Basis
•  Tarifliche Anstellung und Möglichkeit zu betrieblicher Altersvorsorge
•  13. Monatsgehalt / 30 Tage Urlaub
•  Zukunftsperspektive

Nähere Informationen und weitere Stellenangebote  
finden Sie unter www.rpbl.de/karriere. 

Rheinische Provinzial-Basalt- und Lavawerke GmbH & Co. oHG  
Frau Monika Gäb, Kölner Straße 22, 53489 Sinzig

Aalkönig ermöglicht Projektförderungen für 2024
Netzwerk Gewaltfrei unterstützt soziale Projekte in Bad Honnef

Renovierung des Gruppenraums der KjG Selhof, die vom NetzwerkRenovierung des Gruppenraums der KjG Selhof, die vom NetzwerkRenovierung des Gruppenraums der KjG Selhof, die vom NetzwerkRenovierung des Gruppenraums der KjG Selhof, die vom NetzwerkRenovierung des Gruppenraums der KjG Selhof, die vom Netzwerk
Gewaltfrei finanziert wurde. Foto: KjG SelhofGewaltfrei finanziert wurde. Foto: KjG SelhofGewaltfrei finanziert wurde. Foto: KjG SelhofGewaltfrei finanziert wurde. Foto: KjG SelhofGewaltfrei finanziert wurde. Foto: KjG Selhof

Aus der ursprünglichen Idee, ei-
nen alten Aalschocker im Rhein
zu renovieren, ist inzwischen eine
soziale Bewegung entstanden, die
auch dieses Jahr wieder maßgeb-
lich soziale Projekte für junge
Menschen in Bad Honnef möglich

macht. Das Aalkönigkomitee schuf
dafür das „Netzwerk Gewaltfrei“,
welches durch Koordination des
Stadtjugendring Bad Honnef ver-
schiedene Partner und Ideen zu-
sammenbringt und bei der Um-
setzung unterstützt.

Inzwischen ist es Vereinen, Grup-
pen oder Institutionen möglich,
unkompliziert für ihre Projekt-
ideen, auch spontan, eine Finan-
zierung zu beantragen und so viel-
fältige Angebote im Stadtgebiet
anzubieten. Meist ist das Netz-
werk sogar in der Lage, die voll-
ständigen Kosten der Projekte zu
übernehmen, auch ohne den sonst
aus anderen Fördertöpfen übli-
chen Eigenanteil. Auch ein An-
tragsformular gibt es nicht: Wer
eine Idee hat und aufzeigen kann,
welche Kosten damit verbunden
sind, kann mit einer Mail schon
die Förderung beantragen.
Im letzten Jahr konnten so rund
30.000 Euro in verschiedenste
Projekte investiert werden. Von
sportlichen Angeboten wie der
Förderung von Basketballkursen,

über kulturelle Angebote wie ein
Songcamp bis hin zu klassischen
Gewaltpräventionsworkshops an
Schulen ist vieles dabei. „Das
Netzwerk sorgt aber auch für bes-
sere Strukturen, indem die Reno-
vierung von Jugendräumen finan-
ziert wird“, so Stadtjugendring-
Vorsitzender Marius Nisslmüller.
Auch das Frauenzentrum profitiert
von der Förderung und bot Bera-
tungs-, Fortbildungs-, und Aufklä-
rungsangebote an, womit der
Umfang der jährlichen Projekte
deutlich wird.
Durch ein erfolgreiches Aalkö-
nigsfest mit der amtierenden Kö-
nigin Katarina Barley und großzü-
gigen Sponsoren und Spenden
kann das Aalkönigkomitee auch
in diesem Jahr soziale Projekte in
Bad Honnef zur Gewaltpräventi-
on und Integration unterstützen.
Eine kurze Projektbeschreibung
und Kostenplan reichen dafür
meist aus.
Die Anträge und Fragen zur För-
derung können direkt per E-
Mail an Marius Nisslmüller
(niss lmuel ler@sjr-honnef.de),
Vorsitzender des Stadtjugend-
rings Bad Honnef e.V., gesen-
det werden.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Vorösterliche Baumpflege
Bürgerinitiative Naturschutz Siebengebirge
auf der Streuobstwiese

Stabilisierung mit KokosseilenStabilisierung mit KokosseilenStabilisierung mit KokosseilenStabilisierung mit KokosseilenStabilisierung mit Kokosseilen
Foto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris Harraß

Weißanstrich gegen HitzeschädenWeißanstrich gegen HitzeschädenWeißanstrich gegen HitzeschädenWeißanstrich gegen HitzeschädenWeißanstrich gegen Hitzeschäden
Foto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris HarraßFoto: Chris Harraß

Einweisund durch den Vorsitzenden Ignaz Schmitz Foto: Chris HarraßEinweisund durch den Vorsitzenden Ignaz Schmitz Foto: Chris HarraßEinweisund durch den Vorsitzenden Ignaz Schmitz Foto: Chris HarraßEinweisund durch den Vorsitzenden Ignaz Schmitz Foto: Chris HarraßEinweisund durch den Vorsitzenden Ignaz Schmitz Foto: Chris Harraß

So ganz hatte sich das Früh-
lingswetter noch nicht ent-
schieden aber die jungen Ap-
felbäume auf dem Oberdollen-
dorfer Schnitzenbusch brauch-
ten dringend etwas Pflege.
Trotz gelegentlicher Hagel-
schauer trafen sich etliche Ak-
tive der Bürgerinitiative Natur-
schutz Siebengebirge auf der
Streuobstwiese, um sich nach
einer einleitenden Anweisung
in Arbeitsgruppen um die Jung-
bäume zu kümmern. Die Draht-
käfige waren zu öffnen, stören-
der Bodenbewuchs zu entfer-
nen und die Windabspannung
zu erneuern. Außerdem beka-
men die Stämmchen einen wei-
ßen Anstrich, damit die Früh-
jahrssonne der Rinde nicht mehr
schaden konnte. In der Vergan-
genheit führte das oftmals zu
Rissen und Infektionen. Mit ei-
ner Gabe Naturdünger wurden
die Bäume dann ihrem weite-
ren Wachstum überlassen. Bei
der Gelegenheit konnten auch
einige gezielte Schnitte beschä-
digte oder hinderliche Zweige
entfernen. Nach einigen Stun-
den strukturierter Arbeit prä-

sentierten sich recht viele Jung-
pflanzen in perfektem Outfit.
Aufgrund der schubweisen Wet-
terkapriolen fand das traditio-
nelle Eintopfessen in den Ga-
ragen statt.
Weitere Termine stehen auf der
homepage
www.naturschutz-
siebengebirge.de
Interessenten sind herzlich will-
kommen.
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Zum 34. Mal: Gemeinsam kochen-essen-trinken-reden
Diesmal ging die kulinarische Reise im Evangelischen Gemeindehaus Oberpleis
nach Spanien: Tapas

Gemeinsam essen der „Deckel-Gemeinsam essen der „Deckel-Gemeinsam essen der „Deckel-Gemeinsam essen der „Deckel-Gemeinsam essen der „Deckel-
chen“ (Foto: Zielke)chen“ (Foto: Zielke)chen“ (Foto: Zielke)chen“ (Foto: Zielke)chen“ (Foto: Zielke)

Kochen aus frischen ZutatenKochen aus frischen ZutatenKochen aus frischen ZutatenKochen aus frischen ZutatenKochen aus frischen Zutaten
(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)(Foto: Zielke)

(Zie.) Tapas (Tapa: deutsch „De-
ckel“, „Abdeckung“) sind klei-
ne Appetithäppchen aus Spani-
en die zusammen richtig Spaß
machen können. Zum Einen
beim gemeinsamen kochen und
zum Anderen beim gemeinsa-
men essen.
Zum ersten gemeinsamen Koch-

abend, dem 34. Kochabend der
Reihe, trafen sich neun Inter-
essierte um in die Welt der be-
rühmten „Deckel“ aus der spa-
nischen Küche einzutauchen.
Tapas, die kleinen Appetithäpp-
chen machen dabei nicht nur
beim gemeinsamen essen Spaß
sondern erfordern auch gemein-
sames kochen im Vorfeld.
So war es wieder einmal sehr
wuselig in der Küche des Ober-
pleiser Gemeindehauses, es
wurde geschnippelt, gebraten,
gekocht, angerichtet und sogar
gegril lt.
Manchegokäse mit Serrano-
schinken, Pimientos de Padrón,
Papas arrugadas mit Mojo Ver-
de, Champingnons mit Pinien-
kernen, Fleischspieße, Kartof-

fel-Chorizo-Spieße, Chorizo und
Lomo, gebratene Zucchini, Ajo-
li, Garnelen in Öl, gegrillte Pa-
prika,...
Mit spanischem Bier und Rot-
wein schmeckten die Tapas
dann anschließend sehr gut.
Weiter geht es nun am 17. April
ab 19 Uhr mit unserer dann vier-
ten kulinarischen Reise nach
Berlin. Bei der 35. Auflage des
gemeinsamen Kochabends gibt
dann die traditionelle „Berli-
ner Leber“. Anmeldungen bitte
an kai. zielke@ekir.de oder te-
lefonisch 0178 / 7051833.
Mehr zu unserem „gemeinsam
kochen-essen-tr inken-reden“
Angebot in Oberpleis finden sie
auf unserer Gemeindehomepa-
ge unter ekisi.de.
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Livingospel präsentiert „Best of SOUL AND GOSPEL“
in der Stadthalle Troisdorf, 1.11.2024, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
und Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und den Niederlanden gestal-
ten ein außergewöhn-liches Mu-
sikerlebnis.
Neben der hochkarätigen
Livingospel RnB Band gehören
rund 50 Sängerinnen und Sän-
ger zu der kraftvollen Formati-
on. Auch dieses Jahr sind wieder
viele außergewöhnliche Solisten
und Überraschungsgäste auf der
Bühne. Unter anderem ist der
beliebte und charismatisch Soul-
sänger Amo Ako und die karibi-
sche RnB Sängerin Sonja LaVoice
aus Montserrat in stage. Zum
ersten Mal ist der US-amerika-
nische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er

als Frontsänger in allen großen
Konzerthallen.
Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und vielen

herzlichen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.
Tickets sind im Kartenhaus, Köl-
ner Str. 167, Troisdorf, Mo-Fr. 15-

18.30 Uhr und samstags 10-13
Uhr oder online bei BonnTicket,
KölnTicket und Eventim erhält-
lich.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Tierschutz Siebengebirge
bittet um Futterspenden
Denn viele Katzenmäulchen haben viel Hunger

Vom kleinen Katzenkind bis zum hochbetagten Katzensenior betreut derVom kleinen Katzenkind bis zum hochbetagten Katzensenior betreut derVom kleinen Katzenkind bis zum hochbetagten Katzensenior betreut derVom kleinen Katzenkind bis zum hochbetagten Katzensenior betreut derVom kleinen Katzenkind bis zum hochbetagten Katzensenior betreut der
Tierschutz Siebengebirge viele, viele Katzen im Jahr!Tierschutz Siebengebirge viele, viele Katzen im Jahr!Tierschutz Siebengebirge viele, viele Katzen im Jahr!Tierschutz Siebengebirge viele, viele Katzen im Jahr!Tierschutz Siebengebirge viele, viele Katzen im Jahr!

Die Katzenabteilung des Tier-
schutz Siebengebirge hat im Ver-
einsjahr 2023 insgesamt 577 Kat-
zen aufgenommen, versorgt und
vermittelt - es war in dieser Hin-
sicht ein Rekordjahr an Katzen.
Leider wird auch das aktuelle Jahr
keine Entspannung bringen, denn
schon Anfang März wurde Katze
Nr. 100 im Verein aufgenommen.
Die Anzahl der privaten Katzen-
abgaben, Sicherstellungen, Fund-
tiere und Kastrationsaktionen
steigt - und auch die trächtigen
Katzenmütter lassen nicht mehr

lange auf sich warten.
Der Blick in die Futterregale im
Lager des Orscheider Tier-
schutzhofs bereitet dem Verein
Sorgen. Leider sind schon 2/3
der Regale leer.
Deshalb bittet der Tierschutz
Siebengebirge an dieser Stelle
um Futter (Feucht- und Trocken-
futter) für seine Katzen-Schütz-
linge und freut sich über jede
Futterspende.
Weitere Vereins-Informationen
gibt es im Internet auf
www.tierschutz-siebengebirge.de

Stadtjugendring nimmt Kanu-Club auf
R(h)einspaziert diesmal am 17. August

Der Stadtjugendring Bad Honnef ist
erneut gewachsen: Der Bad Honne-
fer Kanu-Club ist dem Dachverband
beigetreten. Die Delegiertenver-
sammlung des Stadtjugendrings
stimmte dem Aufnahmeantrag zu.
Somit vertritt der Stadtjugendring
39 Vereine und Gruppierungen, die
Kinder- und Jugendarbeit leisten.
Zu Gast waren die Delegierten beim
St.-Hubertus-Schützenverein Aegidi-
enberg. Vorsitzender Thorsten Sting
führte die Vereinsvertreter über die
Anlage und berichtete dabei auch
über die erfolgreiche Jugendabtei-
lung. Über erfolgreiche Aktionen und
Veranstaltungen konnte auch der
Vorstand des Stadtjugendrings be-
richten. So erwähnte die stellvertre-
tende Vorsitzende Kim Zurstraßen
die Juleica-Schulung sowie die Feri-
ennaherholung, an der rund 125 Kin-
der teilgenommen hatten.
Wetterbedingt weniger Zulauf hatte
das Open-Air-Festival R(h)einspaziert
im vergangenen Jahr, wie Vorsitzen-
der Marius Nisslmüller ausführte. Ein
erstmals durchgeführtes Open-Air-
Kino in Selhof im Rahmen der NRW-
weiten nachtfrequenz, die Ausbil-
dungsbörse sowie die Mitarbeit in
verschiedenen Gremien rundeten
das Jahr 2023 ab.
Für das laufende Jahr hat sich der
Stadtjugendring wieder einiges vor-
genommen: R(h)einspaziert heißt es

am Samstag, 17. August, auf der
Insel Grafenwerth. Die Feriennaher-
holung vom 5. bis 16. August steht
diesmal unter dem Motto „Helden
des Alltags“. Darüber hinaus befasst
sich der Vorstand aktuell mit dem
Ausbau des Skateparks am Spitzen-
bach. Weitere Rampen und Elemen-
te sollen die Attraktivität des Plat-
zes erhöhen. Außerdem erweitert der
Stadtjugendring den Service für Ver-
eine und startet bald ein Online-
Buchungssystem, über das Material
von der Buttonmaschine bis zum
Pavillon ausgeliehen werden kann.
Ein weiteres digitales Angebot ist
die Plattform freeyo, über die sich
Kinder und Jugendliche über Frei-
zeitmöglichkeiten in Bad Honnef in-
formieren können. Diese will der Vor-
stand nun stärker bewerben.
Am Ende der Versammlung teilte
Marcelo Peerenboom mit, dass er
im kommenden Jahr aus dem Vor-
stand ausscheiden wird. Nach rund
35 Jahren beendet er damit sein
ehrenamtliches Engagement im Ver-
ein und wird sich auf die Beratung
der Stadtjugendring Bad Honnef ge-
meinnützige Träger GmbH konzent-
rieren, die inzwischen 90 Beschäf-
tigte hat und sieben Einrichtungen
der Kinder- und Jugendarbeit be-
treibt. Weitere Informationen unter
www.sjr-honnef.de und
https://freeyo.de
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Schon 2000 x erfolgreich
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps und
Computerhilfe für Senioren und Ratsuchende
Im Rahmen der Initiative „Aktiv
im Alter“ bietet die ehrenamtlich
tätige Projektgruppe „ComputerComputerComputerComputerComputer
& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“& Internet“ im AprilAprilAprilAprilApril wieder kos-
tenlose Sprechstunden an. Eine
vorherige Anmeldung zur Sprech-
stunde ist erforderlich.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 8. April 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im AZK, Arbeitneh-
mer-Zentrum, Königswinter, Jo-
hannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung bitte unter Tel.
0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 10. April, 16 bis 18 Uhr
Sprechstunde im behindertenge-
rechten Internetcafe der Katholi-
schen Kirche, Am Kirchplatz 15,
in Thomasberg, Anmeldung bitte

unter Tel.: 02244 3140
3.3.3.3.3. Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter Königswinter,,,,,     AltstadtAltstadtAltstadtAltstadtAltstadt
Montag, 15. April, 16 bis 17.30
Uhr Sprechstunde in Königswin-
ter, Haus Bachem, Sitzungszim-
mer, 2.OG, Drachenfelsstraße 4.
Anmeldung bitte unter
Tel.: 0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Mittwoch, 17. April, 16 bis 17.30
Uhr Sprechstunde Rathaus Ober-
pleis, Raum Cleethorps, Dollen-
dorfer Str. 39. Anmeldung bitte
unter Tel.: 02244-900901
Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-Digitalkompetenz ist das Zu-
gangstickgangstickgangstickgangstickgangsticket in diese et in diese et in diese et in diese et in diese WWWWWelteltelteltelt
Die Gruppe hat sich zum Ziel ge-
setzt, mit dem Einsatz von Com-
putern und Internet älteren Mit-
bürgern eine umfassende Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben

zu ermöglichen. Für die Lösung
der damit verbundenen techni-
schen Fragen leistet die Gruppe
umfassende ehrenamtliche Hilfe-
stellung für Tablet, Smartphone,
Laptop und PC. Sie bietet Hilfe
bei der Lösung von Problemen mit
z.B. E-Mails, Einkaufen im Inter-
net oder Online-Banking an.
Auskunft erteilt das Servicecen-
ter Soziales bei der Stadt Königs-

winter, Tel. 02244 889339. An-
sprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
Die Gruppe sucht noch Unterstüt-
zung für dieses Ehrenamt. Interes-
sierte können sich beim Ansprech-
partner der Gruppe melden, oder
an einer Sprechstunde teilnehmen.
Bitte besuchen Sie uns im In-
ternet unter:
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
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GROSSE PARKTERRASSE  l  DURCHGEHEND WARME KÜCHE 

Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,

Ei, Ei, Ei... da ist es wieder, das
Osterfest, diesmal schon 2024
Jahre nach der Auferstehung
Christi. Ja, genau, das ist der
Grund warum wir alle wie wild
bunte Eier bemalen, Osterha-
sen aufstellen, dekorieren und
uns am Geläut der Osterglo-
cken, uns an der Farbe der
gleichnamigen, frühjahrsblü-
henden leuchtendgelben Nar-
zissen erfreuen - oder einfach

freie Ostertage genießen. Aber
was haben eigentlich Ostereier
damit zu tun? Das Ei wurde im
frühen Christentum zum Symbol
für die Auferstehung Jesus. Im
Inneren eines Eis erwächst neues
Leben - symbolhaft für die Gruft
in die Jesu’ Leichnam nach der
Abnahme vom Kreuz gelegt wur-
de und aus welcher er, so erzählt
die Bibel, mit Macht, Kraft und
strahlender Helligkeit wieder le-
bend heraustrat. Eine Darstel-
lung, die dramatischer kaum sein
könnte: nachdem die Gläubigen
sahen, dass ALLES aus und vorbei
war, ihr Vorbild getötet wurde,
ein Erdbeben, eine Sonnenfins-
ternis zu durchleben waren - er-
eignet sich dann doch noch ein
gutes, nicht zu verstehendes
Ende mit der Rückkehr dessen
an den sie geglaubt hatten.
Nun ja, sie haben ihn nicht
„danach“ gleich erkannt, wurden

hier doch gewohnte Lebensge-
setze außer Kraft gesetzt.

Manchmal erkennt man sein Ge-
genüber nicht sofort, weiß nicht,
ob man dem anderen trauen
kann, wer ist dieser Mensch?
Meint er es gut, oder hat er nur
ein freundliches Äußeres, will
mich aber eigentlich übertölpeln?
Ist das ein freundlicher Kollege,
Mitschüler, Partner - kann ich
hundertprozentiges Vertrauen
schenken oder redet er/sie
schlecht von mir, sowie ich den
Raum verlassen habe? Ist er/sie
DER Mensch den ich im ersten
Moment sah, oder muss ich mei-
ne Meinung revidieren. Wenn wir
gute, langjährige Freunde tref-
fen, beschleichen uns solche Ge-
fühle nicht. Es gibt Sicherheit mit
ihnen zusammen zu sein und ein-
fach alles einmal erzählen zu dür-
fen, was uns beschäftigt. Aber

auch zuzuhören, was Freund
oder Freundin erlebt haben,
welches Ach vielleicht gerade
unter ihrem Dach ist und worü-
ber sie sich andererseits gera-
de auch von Herzen freuen kön-
nen.
Freude, Lachen, das Frühlings-
erwachen mit Freunden ge-
meinsam mit Kindern, Verwand-
ten, guten Freunden zu genie-
ßen ist etwas Besonderes.
Wir wünschen Ihnen ein glück-
liches, fröhliches, gelungenes
und buntes Osterfest.
Bis ganz bald wieder

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
dieser Zeitung
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Aus der Werkstatt -
von der Idee zum Buch
Am Donnerstag, 11. April, um 18.30 Uhr
lädt die Volkshochschule Siebengebirge
in Zusammenarbeit mit dem Verein
„Literatur im Siebengebirge“ Interessierte
zu einer besonderen Veranstaltung
ins MOSAIK in Oberpleis ein

(bk) Königswinter. Die Autorinnen
und Autoren des „Literatur im Sie-
bengebirge“ berichten direkt aus
der Werkstatt, von ihrem Schrei-
ben und von den Herausforderun-
gen, mit denen sie in ihrem
Schreiballtag konfrontiert sind.
Sie erzählen von ihrem aktuellen
Romanprojekt und werden exklu-
siv daraus lesen. David Jacobs,
bisher eher für Kurzgeschichten
bekannt, veröffentlicht aktuell
sein zweites Buch „Friedrichs kur-
zer Krieg“ als Fortsetzungsroman.
Von Nicole Peters erschien 2018
zunächst ein historischer Roman.
Seither widmet sie sich dem Kri-
migenre. Aktuell ist in einer Rei-

he um eine Rechtsanwältin der
vierte Band in Arbeit. Carla Capell-
mann verbindet in ihrer Krimirei-
he um eine ermittelnde Informa-
tikerin ihre Leidenschaft für Spra-
chen mit ihrer Liebe zur Nordsee-
küste. Aktuell schreibt sie an ei-
nem Liebesroman, der in der Vul-
kaneifel spielen wird. Die Teilnah-
megebühr beträgt 12 Euro. Inter-
essierte können sich über die
Webseite der VHS Siebengebirge
unter der Kursnummer A40102
anmelden. Für weitere Informati-
onen steht die Geschäftsstelle der
VHS Siebengebirge gerne unter
den Telefonnummern 02244/889-
207 oder -202 zur Verfügung.
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Von Account bis Zocken
Basiswissen für Eltern über digitale
Medienwelten und die Spielfaszination
von Kindern - ein Informationsabend
für Eltern der 5. bis 7. Klasse, Lehrerinnen
und Lehrer und weitere Interessierte

(bk) Oberpleis. Am Dienstag, 9.
April, findet um 19 Uhr in der Aula
des Schulzentrums Königswinter-
Oberpleis ein kostenloser Infor-
mationsabend zu Chancen und
Gefahren der Mediennutzung für
Kinder und Jugendliche statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.
In der heutigen Zeit sind Heran-
wachsende täglich und selbstver-
ständlich in der digitalen Welt
unterwegs. Die digitale Spielwelt
fasziniert sie. Aber welche Spiele
und Apps sind gerade aktuell?
Was ist so faszinierend an ihnen?
Der Informationsabend soll Eltern
über die Chancen und Risiken der
Netzwelt aufklären und Ihnen
Handlungsempfehlungen geben,
um Ihr Kind sicher zu begleiten.
Die Veranstaltung bietet eine
umfassende Übersicht über aktu-
elle Netzangebote, Spiele und
Apps, die von 10- bis 14-jährigen
genutzt werden, sowie deren Fas-
zination. Darüber hinaus werden
praktische Handlungsempfehlun-
gen für Eltern vorgestellt, um für
sichere Surf- und Chaträume zu
sorgen und die digitale Spielfä-
higkeit ihrer Kinder zu fördern.
Der Gesprächs- und Informations-
abend wird von der Initiative „El-
tern und Medien“ ermöglicht. Als
Expertin wird Kristin Langer den
Abend gestalten. Die diplomierte
Medienpädagogin ist Referentin
im Auftrag der Landesanstalt für
Medien NRW sowie Mediencoach

bei SCHAU HIN! dem Medienrat-
geber für Familien. Der Abend
wird vom Geschäftsbereich Kin-
der-, Jugend- und Familienhilfe der
Stadt Königswinter in Zusammen-
arbeit mit dem Gymnasium am
Oelberg, der Petersberg Gesamt-
schule und der VHS Siebengebir-
ge angeboten. Für Rückfragen und
weitere Informationen stehen das
Team der Jugendförderung der
Stadt Königswinter gerne zur Ver-
fügung unter den Telefonnummern
02244-889-5320 (Stefan Schmied)
und 02244-889-5350 (Chansouda
Vilayphone)
oder per E-Mail unter
jugendfoerderung@koenigswinter.de.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 13 | Samstag, 30. März 2024 | Kw 13 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

15.15.15.15.15. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr März 2024  I  Nr..... 13 /  13 /  13 /  13 /  13 / 20242024202420242024

Wahlvorschläge für das Amt der Schiedsperson
In Bad Honnef sind die Ämter der Schiedsperson sowie der stell-
vertretenden Schiedsperson neu zu besetzen. Das Ehrenamt der
Schiedsperson kann von Bürgerinnen und Bürgern übernommen
werden, die mindestens 30 Jahre alt sind, die Fähigkeit zur Be-
kleidung öffentlicher Ämter haben, nicht unter Betreuung stehen
und im Schiedsamtsbezirk wohnen. Zur Schiedsperson soll nicht
gewählt werden oder wiedergewählt werden, wer das 70. Lebens-
jahr vollendet hat. Die Schiedspersonen werden durch den Rat
der Stadt Bad Honnef für die Dauer von 5 Jahren gewählt.
Die Aufgabe der Schiedsperson und deren Stellvertreter/in be-
steht darin, zur Vermeidung gerichtlicher Auseinandersetzungen,
festgefahrene Konfliktsituationen und verhärtete Fronten durch
Verhandlungsgeschick aufzubrechen und dadurch kleinere Mei-
nungsverschiedenheiten und Streitigkeiten zivilrechtlicher und
strafrechtlicher Art zu schlichten und durch Abschluss eines ent-
sprechenden zu protokollierenden Vergleichs zu beenden. Sie
sind keine Schiedsrichter und zu einer Entscheidung irgendwel-
cher Art nicht berufen. Zwang zur Einigung dürfen sie nicht ausü-
ben. Als Organe der Rechtspflege müssen die Schiedsperson und
die stellvertretende Schiedsperson inner- und außerhalb der Gü-

teverhandlungen stets unparteiisch sein. Anteilnahme an den zu
verhandelnden Sachen, die geduldige Bereitschaft, den Beteilig-
ten zuzuhören und auf ihr Vorbringen einzugehen, die Herstellung
einer ruhigen und entspannten Atmosphäre sowie zurückhalten-
des Auftreten der Schiedsperson sind die besten Voraussetzun-
gen für eine erfolgreiche Tätigkeit.
Interessierte Personen können sich um die vorgenannten Ehren-
ämter bewerben und zur Wahl stellen. Wahlvorschläge bzw. Be-
werbungen sind spätestens
bis zum 03.05.2024bis zum 03.05.2024bis zum 03.05.2024bis zum 03.05.2024bis zum 03.05.2024
schriftlich beim Bürgermeister der Stadt Bad Honnef, FD Ordnung,
Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef, einzureichen. Besonderes
Fachwissen ist nicht erforderlich. Durch regelmäßige Schulungen
und Seminare werden die entsprechenden Kenntnisse vermittelt.
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Engels (Tel.: 184-158) zur Ver-
fügung.
Bad Honnef, den 20.03.2024
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
gez. Otto Neuhoff

Bekanntmachung
Lärmaktionsplanung „Straße“ (Stufe 4) der Stadt Bad Honnef:
- Öffentliche - Öffentliche - Öffentliche - Öffentliche - Öffentliche Auslegung des EntwurfesAuslegung des EntwurfesAuslegung des EntwurfesAuslegung des EntwurfesAuslegung des Entwurfes
Der Ausschuss für Stadt- und Quartiersentwicklung, Planen, Bau-
en und Digitalisierung der Stadt Bad Honnef hat am 05.03.2024
folgenden Beschluss gefasst:
„Der Entwurf der „Lärmaktionsplanung ‚Straße‘ - Stufe 4" wird
unter Berücksichtigung von § 47 d Abs. 3 Bundesimmissions-
schutzgesetz (BImSchG) in der Fassung der beigefügten Anlage
öffentlich ausgelegt. Gleichzeitig wird die Beteiligung der Behör-
den durchgeführt.“
Die entsprechend der o. g. Rechtsgrundlage seitens des Landes-
amtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV)
erstellte Lärmkartierung 2022 verdeutlicht die im Sinne der Richt-
linie (Auslösewerte) betroffenen Straßenabschnitte innerhalb des
Stadtgebietes. Es handelt sich dabei um die
• Landesstraße „L 143“ (Aegidienberger Straße, Himberger Stra-

ße und Rottbitzer Straße, zwischen der Einmündung zur Itten-
bacher Straße in Aegidienberg und der südlichen Stadtgren-
ze),

• Landesstraße „L 144“ (Menzenberger Straße und Linzer Stra-
ße, zwischen „Honnefer Kreuz“ und der Einmündung Linzer
Str. / Am Saynschen Hof),

• Landesstraße „L 193“ (Am Saynschen Hof, Bahnhofstraße,
Hauptstraße und Rhöndorfer Straße“, zwischen der Einmün-
dung zur Linzer Str. und der Auffahrt zur B 42),

• Landesstraße „L 247“ (zwischen der Kreuzung Rottbitzer Stra-
ße / Himberger Straße / Rederscheider Weg und der Autobahn-
anschlussstelle A 3),

• Bundesstraße „B 42“ (gesamter Verlauf innerhalb des Stadt-
gebietes) sowie die

• Bundesautobahn „A 3“ (gesamter Verlauf innerhalb des Stadt-
gebietes).

Die Lärmaktionsplanung dient dazu, Problemschwerpunkte in der

Umgebung von Hauptverkehrsstraßen und in Abhängigkeit von
einer bestimmten Verkehrsmenge zu identifizieren und dafür Kon-
zepte zur Minimierung der schädlichen Umweltauswirkungen zu
erarbeiten.

Basierend auf der Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und
Bekämpfung von Umgebungslärm (EG-Umgebungslärmrichtlinie)
vom 25.06.2002 und gemäß §§ 47a ff. Bundesimmissionsschutz-
gesetzes (BImSchG) in Verbindung mit dem Gesetz zur Sicherstel-
lung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren
während der COVID-19-Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz
- PlanSiG) vom 20. Mai 2020 (BGBl. I S. 1041), zuletzt geändert
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Dezember 2023 (BGBl. 2023
I Nr. 344), erfolgt im Rahmen der Lärmaktionsplanung „Straße“
(Stufe 4) die Veröffentlichung des Entwurfs in der Zeit von
Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024
bis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlich
Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024
im Internet.
Im gleichen Zeitraum erfolgt die öffentliche öffentliche öffentliche öffentliche öffentliche AuslegungAuslegungAuslegungAuslegungAuslegung bei der
Stadt Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef, im Rat-
hausfoyer zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Freitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 Uhr
oder nach oder nach oder nach oder nach oder nach TTTTTerminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.
Für erste telefonische Rückfragen oder eine TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung
wenden Sie sich bitte an den Fachdienst Stadtplanung unter
02224 / 184-152.
Die Unterlagen zur Beteiligung sind auf der Internetseite der
Stadt Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Stadt-
entwicklung & Mobilität“ / „Beteiligungsverfahren zur Stadtpla-
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Bekanntmachung
Bauleitplanung der Stadt Bad Honnef:
Bebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan NrBebauungsplan Nr..... 6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider  6-139 „Rederscheider WWWWWeg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“eg - Drosselweg“
- - - - - VVVVVeröffentlichung im Internet und öffentliche eröffentlichung im Internet und öffentliche eröffentlichung im Internet und öffentliche eröffentlichung im Internet und öffentliche eröffentlichung im Internet und öffentliche Auslegung des EntwurAuslegung des EntwurAuslegung des EntwurAuslegung des EntwurAuslegung des Entwur-----
fes gemäß § 3 fes gemäß § 3 fes gemäß § 3 fes gemäß § 3 fes gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch 2 Baugesetzbuch
Der Bezirksausschusses für den Stadtbezirk Aegidienberg der Stadt
Bad Honnef hat am 19.03.2024 folgenden Beschluss gefasst:
„Der Bebauungsplan Nr. 6-139 „Rederscheider Weg - Drosselweg“
wird gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der
beigefügten Anlagen 4 - 11 im Internet veröffentlicht und öffentlich
ausgelegt sowie dazu die Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt“.
Das Plangebiet befindet sich nordöstlich des Kreuzungsbereiches Red-
erscheider Weg / Amselweg / Drosselweg und umfasst dort das Gelän-
de des ehemaligen Wochenendplatzes. Es ist im beigefügten Über-
sichtsplan grob dargestellt; die genaue Geltungsbereichsabgrenzung
ergibt sich aus den Planunterlagen.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a
BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4
BauGB aufgestellt.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB, in der Fassung der Bekanntmachung vom 3.
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 3 des
Gesetzes vom 20. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) erfolgt die
VeröffentlichungVeröffentlichungVeröffentlichungVeröffentlichungVeröffentlichung des Bebauungsplanentwurfs mit seiner Begründung
und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit von
Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024Dienstag, den 16.04.2024
bis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlichbis einschließlich
Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024Freitag, den 17.05.2024
im Internet.
Im gleichen Zeitraum erfolgt die öffentliche Auslegung bei der Stadt
Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef, im Rathausfoyer zu
folgenden Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 UhrMontag und Dienstag: 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 UhrDonnerstag: 8:00-12:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr
Freitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 UhrFreitag: 8:00-12:00 Uhr
oder nach oder nach oder nach oder nach oder nach TTTTTerminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.erminvereinbarung.
Für erste telefonische Rückfragen oder eine TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung wen-
den Sie sich bitte an den Fachdienst Stadtplanung unter 02224 / 184-
152.
Die Unterlagen zur Beteiligung sind auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Stadtentwicklung
& Mobilität“ / „Beteiligungsverfahren zur Stadtplanung“ zugänglich.
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch per E-
Mail an bauleitplanverfahren@bad-honnef.de übermittelt werden. Bei
Bedarf können die Stellungnahmen auf dem Postweg oder zur Nieder-
schrift beim Fachdienst 3-61 -Stadtplanung-, Rathausplatz 1, 53604
Bad Honnef abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben,
sofern die Stadt deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans
nicht von Bedeutung ist.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der oben genannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Bad Honnef, den 22.03.2024
Otto Neuhoff
Bürgermeister

Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der Stadt
Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Rathaus & Städti-
sches“ / „Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

nung“ zugänglich.
Während der Dauer der Veröffentlichung / öffentlichen Auslegung
können Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen
sollen elektronisch per E-Mail an bauleitplanverfahren@bad-
honnef.de übermittelt werden. Bei Bedarf können die Stellung-
nahmen auf dem Postweg oder zur Niederschrift beim Fachdienst
3-61 -Stadtplanung-, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef abgege-
ben werden.

BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der oben genannte Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.
Bad Honnef, den 22.03.2024
Otto Neuhoff, Bürgermeister
Die vorstehende Bekanntmachung ist auf der Internetseite der
Stadt Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de, Rubrik „Rathaus
& Städtisches“ / „Bekanntmachungen“ veröffentlicht.
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Ordnungsbehördliche Verordnung
über das Offenhalten von Verkaufsstellen
 in Bad Honnef, Stadtmitte, anlässlich von Veranstaltungen
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der
Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) vom 16.
November 2006 (GV NRW S.516) in der zurzeit gültigen Fassung
in Verbindung mit § 3 Abs. 1, § 27 Abs. 1 und 4 sowie § 34 Abs. 1
des Gesetzes über den Aufbau und die Befugnisse der Ordnungs-
behörden für das Land Nordrhein-Westfalen (OBG NRW) vom 13.
Mai 1980 (GV NRW S.528) in der zurzeit gültigen Fassung und §
41 Abs. 1 Buchst. f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14. Juli 1994 (GV NRW S.666) in der zurzeit
gültigen Fassung, wird von der Stadt Bad Honnef als örtliche
Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rats der Stadt Bad Hon-
nef vom 21.03.2024 folgende ordnungsbehördliche Verordnung
erlassen:

§ 1§ 1§ 1§ 1§ 1
VerkaufsstellenöffnungVerkaufsstellenöffnungVerkaufsstellenöffnungVerkaufsstellenöffnungVerkaufsstellenöffnung

Verkaufsstellen gemäß § 3 Abs. 1 LÖG NRW dürfen in Bad Honnef
innerhalb des gemäß § 2 bestimmten räumlichen Geltungsbereichs
dieser Verordnung an folgenden Sonn- und Feiertagen in der Zeit von
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet sein:
a) am 14.04.2024 anlässlich der Veranstaltung „Fühl Dich Frühlich“
b) am 02.06.2024 anlässlich der Veranstaltung „Rosenfest“
c) am 27.10.2024 anlässlich der Veranstaltung „Martini-Markt“

§ 2§ 2§ 2§ 2§ 2
Räumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher GeltungsbereichRäumlicher Geltungsbereich

Der räumliche Geltungsbereich dieser Verordnung wird wie folgt be-
stimmt von:
Für die Veranstaltung a) bis c) im Ortsteil Bad Honnef-Innenstadt:
a) bis c) von Hauptstraße 102B bis Hauptstraße 30; sowie Kirch-

straße 1 bis Kirchstraße 11, Am Saynschen Hof 6 und 8, Bahnhof-
straße 4-20A und Linzer Straße 1 bis 5.

§ 3§ 3§ 3§ 3§ 3
OrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeitenOrdnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen
§ 1 dieser Verordnung eine Verkaufsstelle außerhalb der durch
diese Verordnung zugelassenen Zeiten und/oder Verkaufsstellen
außerhalb des zugelassenen räumlichen Geltungsbereichs dieser
Verordnung (§ 2) offenhält.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. Abs. 2
LÖG NRW mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 € geahndet werden.

(3) Über Absatz 1 hinaus bleibt die Ahndung von Ordnungswidrigkei-
ten nach dem LÖG NRW von dieser Verordnung unberührt.

§ 4§ 4§ 4§ 4§ 4
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die ordnungsbehördliche Verordnung über das

Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen vom
27.02.2023 außer Kraft.

Bad Honnef, den 22.03.2024
Otto Neuhoff, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Bad Honnef AG 
über die Grundversorgung

BHAG REGIO Gas 
Gaspreise der Grundversorgung 
ab 1. April 2024

Gas GRUNDPREIS
je Messeinrichtung
Euro/Jahr (brutto)

ARBEITSPREIS
je kWh Verbrauch

Cent/kWh (brutto)

BHAG REGIO 1
bis 1.944 kWh 128,52 18,62

BHAG REGIO 2
ab 1.945 kWh 146,60 17,70

Verrechnungspreise 
für zusätzliche 
Messeinrichtungen 
Vorinkassogerät

71,40

Die Bruttopreise beinhalten alle gesetzlich vorgeschriebenen Umlagen und 
Abgaben, sowie die Umsatzsteuer in gesetzlicher Höhe von derzeit 19%. 
Die dritte Stelle hinter dem Komma wurde kaufmännisch auf- bzw. abge-
rundet. Die Abrechnung erfolgt nach dem Jahresverbrauch in der jeweiligen 
Verbrauchsstufe. Die Bad Honnef AG bietet die Versorgung mit Gas aus 
dem eigenen Niederdruckgasleitungsnetz nach den Regeln der Gasgrund-
versorgung (GasGVV) an. 

Da wir mit dieser Preisänderung lediglich die Anpassung der Umsatzsteuer 
weitergeben, entfällt die 6-wöchige Ankündigungsfrist sowie die Verpflich-
tung zum Versenden separater Preisanpassungsschreiben.

Bad Honnef AG
Kundenbetreuung
Kirchstraße 2, 53604 Bad Honnef
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Kult-Kabarettist Alfons am CJD-Königswinter
Der deutsch-französische Kabarettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“
hat am CJD-Königswinter mit den Schülern der Kurse Französisch,
Geschichte und Sozialwissenschaften diskutiert

Französischlehrerin Heike Hoffmann, Geschichtslehrerin Renate Erd-Französischlehrerin Heike Hoffmann, Geschichtslehrerin Renate Erd-Französischlehrerin Heike Hoffmann, Geschichtslehrerin Renate Erd-Französischlehrerin Heike Hoffmann, Geschichtslehrerin Renate Erd-Französischlehrerin Heike Hoffmann, Geschichtslehrerin Renate Erd-
mann und Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“mann und Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“mann und Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“mann und Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“mann und Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“

Schüler:innen der Oberstufe CJD Königswinter im Gespräch mit Kaba-Schüler:innen der Oberstufe CJD Königswinter im Gespräch mit Kaba-Schüler:innen der Oberstufe CJD Königswinter im Gespräch mit Kaba-Schüler:innen der Oberstufe CJD Königswinter im Gespräch mit Kaba-Schüler:innen der Oberstufe CJD Königswinter im Gespräch mit Kaba-
rettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“, mit dabei Französischleh-rettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“, mit dabei Französischleh-rettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“, mit dabei Französischleh-rettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“, mit dabei Französischleh-rettist Emmanuel Peterfalvi, alias „Alfons“, mit dabei Französischleh-
rerin Heike Hoffmann und Geschichtslehrerin Renate Erdmann.rerin Heike Hoffmann und Geschichtslehrerin Renate Erdmann.rerin Heike Hoffmann und Geschichtslehrerin Renate Erdmann.rerin Heike Hoffmann und Geschichtslehrerin Renate Erdmann.rerin Heike Hoffmann und Geschichtslehrerin Renate Erdmann.

(bk) Königswinter. Der gebürtige
Franzose Alfons ist deutschlandweit
unterwegs. Seine Mission - der hu-
morvolle Einsatz für die deutsch-
französische Völkerverständigung,
Aufklärung über die Vergangenheit
des Dritten Reichs und die Stär-
kung der Demokratie über die Gren-
zen hinweg. In zwei Stunden inten-
sivem Diskurs ging es um Helden,
Feiglinge, Angst, den Umgang mit
Rechtsextremismus und das hohe
Gut der Demokratie. Bereits im
Dezember hatten einige
Schüler*innen die Chance Alfons
Theaterstück „Alfons jetzt noch
deutscherer“, zu sehen. In einer
anfänglichen Feedbackrunde zu sei-
nem Theaterstück wurde schnell
deutlich, dass alle Schüler von sei-
ner persönlichen Geschichte, die er
in seinem Stück verarbeitet, beein-
druckt waren. Alfons Urgroßvater
verlor im Vernichtungslager Aus-
chwitz sein Leben, während seine
Großmutter Auschwitz überlebt hat,

obwohl sie sich freiwillig der Depor-
tation hingegeben hat, um ihrem
Schwiegervater zu folgen, welcher
ebenfalls deportiert wurde. Ihr Kind
ließ sie dafür zurück. Hier setzte
Alfons an: „Was denkt ihr, war mei-
ne Großmutter eine Heldin oder ein-
fach nur verrückt?“. Alfons ermu-
tigte die Schüler*innen zunächst
zum Diskurs mit den Sitznachbarn,
dann ging die Diskussion ins Ple-
num. Zwischen Heldin, Verrücktheit
und der Schuld der Überlebenden
waren alle Antworten vertreten. Er-
leichterung brachte dann Alfons’
Antwort auf diese schwierige Fra-
ge: „Ich weiß es selbst nicht.“ Aber
um eine konkrete Antwort geht es
Alfons auch gar nicht. Er erklärte:
„Es gibt kein Richtig oder Falsch.“
Sein Ziel ist vielmehr, die
Schüler*innen zum Nachdenken und
zum Diskurs anzuregen. Mit einer
weiteren persönlichen Erfahrung,
nämlich der Beobachtung einer
nächtlichen Prügelei in einer men-

schenleeren U-Bahnstation, regte
Alfons die Schüler*innen weiter zum
Nachdenken an: „Was würdet ihr
tun?“ Zwischen Polizei rufen, sel-
ber einschreiten und weggehen
waren ebenfalls alle Antworten ver-
treten. sowie wegzugehen und dann
die Polizei zu rufen, keinesfalls das
Verhalten eines Feiglings ist. Den
Höhepunkt des zweistündigen Dis-
kurses leitete ein für alle Beteilig-
ten erschreckendes Video ein. Ein
Mob von circa 100 Neonazis blo-
ckiert einen ankommenden Bus
voller Kriegsflüchtlinge vor einer
Flüchtlingsunterkunft. „Wir sind das
Volk“ brüllte der fremdenfeindliche
Mob den Ankömmlingen entgegen.
Erschreckende Bilder für alle An-
wesenden. „Was könnt ihr in einer
solchen Situation tun?“ fragte Al-
fons. Es schienen sich zunächst
nahezu alle einig zu sein, dass ein
einzelner in solch einer Situation
nichts machen könne. Alfons jedoch
fragte weiter nach und zeigte allen

Schülerinnen und Schülern: Für Frie-
den muss man auch mal um die
Ecke denken. Und so häuften sich
zahlreiche Ideen, wie man den An-
kömmlingen dennoch ein Gefühl
des Willkommenseins vermitteln
kann und deutlich wird, dass die-
se Fremdenfeindlichkeit nur ein
kleiner Teil ist. Andersrum ist die
Schülerschaft am CJD auch nur
ein kleiner Teil, was in Alfons ab-
schließender Frage deutlich wur-
de. „Wem ist die Demokratie un-
wichtig?“ fragte er ins Plenum.
Keiner meldete sich. Umso er-
schreckender das Ergebnis für die
Schülerinnen und Schüler, dass 40
Prozent der Jugendlichen in
Deutschland die Demokratie als un-
wichtig empfinden. Die Diskussi-
on, warum die Demokratie zuneh-
mend als unwichtig empfunden
wird und was es bedeutet, für meh-
rere Jahrzehnte in einer Diktatur
zu leben, ließ den zweistündigen
Diskurs mit Alfons ausklingen.
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
6 Uhr Die Stille der Osternacht -
Gottesdienst
mit Diakon Jörg Ebeler

u. Elisabeth Stenmans-
Goerdeler
11 Uhr Traditioneller Ostergottes-
dienst mit Taufe -

Pfarrerin i. R. Pia
Haase-Schlie u.
Prädikantin i. A. Edna Li
ca. 12 Uhr Glockenbeiern

vom Turm der Emmauskirche
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Osterspiel - Pfarrer Leckner
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr Skatabend
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Evangelische Frauenhilfe

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr Café International
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl - Pfarrerin Krüger
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März

10.30 Uhr Oster-Familiengottes-
dienst - Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
20 Uhr Gottesdienst zur Ostern-
acht mit Osterfeuer - Pfarrerin
Krüger und Team, anschließend
kleiner Imbiss in der Kirche

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr Taizé-Andacht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr Literaturkreis
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl - Pfarrer Klemp-
Kindermann

Ostersonntag, 31. März,Ostersonntag, 31. März,Ostersonntag, 31. März,Ostersonntag, 31. März,Ostersonntag, 31. März, 6 Uhr
Osterfrühgottesdienst mit Hl.
Abendmahl in der Erlöserkirche
mit anschließendem Frühstück
- Pfarrerin Beuscher, Pfarrer i.
R. Löttgen-Tangermann; 11 Uhr

Gottesdienst mit Hl. Abend-
mahl in der Erlöserkirche - Pfar-
rer i. R. Heinemann mit eige-mit eige-mit eige-mit eige-mit eige-
nem nem nem nem nem Angebot für Kinder parAngebot für Kinder parAngebot für Kinder parAngebot für Kinder parAngebot für Kinder paral-al-al-al-al-
lel zum Gottesdienstlel zum Gottesdienstlel zum Gottesdienstlel zum Gottesdienstlel zum Gottesdienst
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 1. 1. 1. 1. 1.     April,April,April,April,April, 11 Uhr

Gottesdienst mit Posaunenchor
in der Erlöserkirche - Pfarrerin
Beuscher
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     April,April,April,April,April, 10 Uhr Got-
tesdienst im Ev. Seniorenstift;
11 Uhr Gottesdienst in der Er-

löserkirche - Dr. Anne Kathrin
Quaas, anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeinde-
haus; 11 Uhr Kindergottes-
dienst parallel zum Gemeinde-
gottesdienst
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf
Samstag, 30. März KarsamstagSamstag, 30. März KarsamstagSamstag, 30. März KarsamstagSamstag, 30. März KarsamstagSamstag, 30. März Karsamstag
21 Uhr St. Pankratius Osternacht-
feier
21 Uhr St. Margareta Osternacht-
feier
21 Uhr St. Joseph Lichtfeier
21 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Os-
ternachtfeier
21 Uhr Klosterruine Heisterbach
Osternachtfeier
21 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Osternachtfeier
Sonntag, 31. März OstersonntagSonntag, 31. März OstersonntagSonntag, 31. März OstersonntagSonntag, 31. März OstersonntagSonntag, 31. März Ostersonntag
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt

Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
10 Uhr Kapelle Eisbach Auferste-
hungsgottesdienst
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     April OstermontagApril OstermontagApril OstermontagApril OstermontagApril Ostermontag
9.30 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
11.00 Uhr St. Margareta Hl. Mes-

se
11.00 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Hl.
Messe
15.30 Uhr Seniorenzentrum St.
Katharina Wortgottesdienst
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe
14.30 Uhr St. Joseph Hl. Messe
mit Senioren
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Ndd. Hl. Messe
14.30 Uhr St. Judas Thaddäus Pil-

germesse
17 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     April Herz-Jesu-FApril Herz-Jesu-FApril Herz-Jesu-FApril Herz-Jesu-FApril Herz-Jesu-Frei-rei-rei-rei-rei-
tagtagtagtagtag
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
12 Uhr Hon Segnung der Oster-
speisen
21 Uhr Aeg Feier der Osternacht,
anschl. Agape
21 Uhr Hon Feier der Osternacht,
anschl. Agape
21 Uhr Sel Feier der Osternacht,
anschl. Agape
Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
9.30 Uhr Aeg Hochamt
9.30 Uhr Rhö Hl. Messe mit Kir-

chenchor
11.30 Uhr Hon Hochamt
18 Uhr Hon Ostervesper mit Cho-
ralschola
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr Rhö Familienmesse, an-
schl. Ostereiersuchen
9.30 Uhr Sel Hl. Messe mit Jesus
Voices
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril

17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril

18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle
Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr Aeg Wortgottesdienst KiTa
St. Aegidius
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Gottesdienste in der
Karwoche und zu Ostern
Am Ostersonntag (31. März) fin-
det um 6 Uhr in der Erlöserkir-
che ein Frühgottesdienst statt,
bei dem der Weg aus dem Dun-
kel der Kreuzigung hin zum
Licht der Auferstehung zu Os-
tern nachvollzogen wird. Zum
anschließenden Osterfrühstück

laden wir herzlich ins Gemein-
dehaus ein. Am Ostersonntag
feiern wir um 11 Uhr einen Ab-
endmahlsgottesdienst mit eige-
nem Angebot für Kinder paral-
lel zum Gottesdienst. Am Os-
termontag (1. April) feiern wir
um 11 Uhr Gottesdienst.
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Knappe Führung
der Aegidienberger Reserve
Die Zweitvertretung der Sportfreunde nimmt
dem SSV Happerschoß durch einen 2:1-Sieg die Punkte

Termine des LT Siebengebirge
zur Durchführung von Angeboten im Rahmen des Förderprojektes Sport im Park des
Landessportbundes NRW:

Treffpunkt ist der
untere, öffentliche
Parkplatz auf der
Margarethenhöhe:

Navi Adresse
Parkplatz am
Ölbergringweg,
Königswinter.

Es war ein Spiel auf AugenhöheEs war ein Spiel auf AugenhöheEs war ein Spiel auf AugenhöheEs war ein Spiel auf AugenhöheEs war ein Spiel auf Augenhöhe
mit dem besseren Ende für Sport-mit dem besseren Ende für Sport-mit dem besseren Ende für Sport-mit dem besseren Ende für Sport-mit dem besseren Ende für Sport-
freundefreundefreundefreundefreunde

(bk) Aegidienberg. Zwei Teams aus
dem oberen Mittelfeld der Kreis-
liga C trafen letztens in Aegidin-
berg aufeinander. Die Zweitver-

tretung der Sportfreunde als Ta-
bellen-Siebter empfing den Tabel-
lensechsten, die Herren II des SV
Happerschoß. Es wurde ein Spiel
auf Augenhöhe erwartet, auch
wenn die bisherige Bilanz des SSV
sich etwas besser darstellte.
Zuletzt spielte der SSV Happen-
schoß II 3:3-Unentschieden gegen
Umutspor Troisdorf III, die SF Ae-
gidienberg II kassierten eine def-
tige 0:7-Klatsche beim VfR Han-
gelar II. Das Torverhältnis beider
Vereine spricht jedoch eine deut-
liche Sprache. Während der SSV
mit einer Differenz von 24 Toren
im positiven Bereich lag, wiesen
die Sportfreunde 24 Treffer jedoch
im Negativbereich aus. Somit
konnten die Gäste durchaus davon
ausgehen auf eine schwache De-
fensive der Aegidienberger zu tref-
fen. Doch die Karten werden von
Spiel zu Spiel neu gemischt. Bei-
de Teams hatten in der ersten
Halbzeit ihre Chancen, aber nur
eine Mannschaft konnte ein Tor
bejubeln. Es war der Gastgeber,
der durch einen Treffer von Edgard
Debus in der 42. Minute mit 1:0 in
Führung gehen konnte. Nach dem
Wiederanpfiff drängte Happer-
schoß auf den Ausgleich und
schaffte dies auch durch ein Tor
Steffen Willms in der 49. Spielmi-

nute. Damit war weiterhin Span-
nung garantiert. In der 64. Minu-
te waren es erneut die Sportfreun-
de, die sich durch Keren Kaynucu
die Führung zurück holten.
Diesmal gelang es dem SSV Hap-
perschoß bis zum Abpfiff durch
Schiedsrichter Ihsan Ünlü nicht
mehr, einen erneuten Gleichstand
herzustellen. In der Tabelle der
Kreisliga C ändert sich für bei
Teams in Platzierung nichts. Der
SSV Happerschoß hat jedoch
durch diese Niederlage gegen
Aegidienberg nur noch einen
Zwei-Punkte-Vorsprung auf die
Sportfreunde. Die kommenden
Wochen hat die SF-Reserve spiel-
frei, da der FC Hennef 05 II und SV
09 Eitorf II zurückgezogen haben.
Weiter geht es mit einem weite-
ren Heimspiel am 21. April. Dann
ist Umutspor Troisdorf III zu Gast.

Oftmals musste der gegnerischeOftmals musste der gegnerischeOftmals musste der gegnerischeOftmals musste der gegnerischeOftmals musste der gegnerische
Keeper in letzter Sekunde rettenKeeper in letzter Sekunde rettenKeeper in letzter Sekunde rettenKeeper in letzter Sekunde rettenKeeper in letzter Sekunde retten
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TuS Eudenbach behält Anschluss an das Mittelfeld
In der Kreisliga B schlagen die Eudenbacher den Wahlscheider SV II deutlich mit 4:0,
gegen SV Fortuna Müllekoven II verliert der TuS auswärts nach schneller Führung

Mit dem 1:0 begann die Torjagd der Eudenbacher letzten HeimspielMit dem 1:0 begann die Torjagd der Eudenbacher letzten HeimspielMit dem 1:0 begann die Torjagd der Eudenbacher letzten HeimspielMit dem 1:0 begann die Torjagd der Eudenbacher letzten HeimspielMit dem 1:0 begann die Torjagd der Eudenbacher letzten Heimspiel

(bk) Eudenbach. Das Team aus dem
Oberhau, der TuS Eudenbach, prä-
sentierte seinen Fans im Spiel ge-
gen den Wahlscheider SV im letzten
Heimspiel zwei vollkommen unter-
schiedliche Halbzeiten. Als leichter

Favorit ins Spiel gegangen konnte
der Gastgeber in den ersten 45. Mi-
nuten keine seiner Chancen nutzen,
um zu einem Torerfolg zu kommen.
Gleiches galt auch für die Gäste aus
Wahlscheid. Somit ging es mit ei-

nem ernüchternden 0:0 in die Halb-
zeitpause. Es bleibt im dunkeln, wel-
che Anweisungen TuS-Coach Musta-
fa Bouzardaoui seinem Team für die
zweite Halbzeit mit auf den Weg
gegeben hat. Er muss jedoch die
richtigen Worte gefunden haben,
denn die Fans sahen ab der 45. Mi-
nute ein anderes Spiel ihrer Mann-
schaft. Durch einen Elfmeter konnte
der Gastgeber erstmals in Führung.
Franz Xaver Weber verwandelte ihn
in der 51. Minute zum 1:0. In der 62.
Minute war es Davide Pintus, der die
Führung auf 2:0 erhöhte. Die Domi-
nanz der Eudenbacher hielt in dieser
Phase des Spiels an. So war es nur
eine Frage der Zeit, bis das nächste
Tor fallen sollte. Für das 3:0, bei dem
der Ball in der 67. Minute im Netz
des gegnerischen Tors landete zeich-
nete Niklas Meurer verantwortlich.
Er war es auch, der mit seinem Tor in

der 89. Minute für den 4:0-Endstand
sorgte. Damit war das Spiel für die
Wahlscheiden endgültig gelaufen,
die Eudenbacher konnten drei
Punkte bejubeln. Auswärts gegen
die Reserve von SV Fortuna Mül-
lekoven gab es eine 2:4-Nieder-
lage. Dabei konnten die Gäste
berits in der siebten und achten
Minute mit 2:0 in Führung gehen.
Die Tore schossen Fabian Zientz
und Davide Pintus. Dann jedoch
drehte Müllerkoven das Spiel. Mit
Toren in der 20., 33., 42. und 85.
Minute sicherten sie isch die
Punkte und Eudenbach ging leer
aus. In der Tabelle der Kreisliga B
bleibt Eudenbach auf dem 10.
Platz, drei Punkte vor Mülleko-
ven. Am 7. April empfängt Euden-
bach den SV 09 Eitorf, momentan
mit 29 Punkten einen Punkt vor
dem Team aus dem Oberhau.
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Herausragender Erfolg im Tischtennis
HSG Siebengebirge U19 steigt in die NRW-Liga auf!

Demnächst in der NRW-LigaDemnächst in der NRW-LigaDemnächst in der NRW-LigaDemnächst in der NRW-LigaDemnächst in der NRW-Liga

Bereits zwei Spieltage vor Saison-
ende, hat sich unsere erste Tisch-
tennis Jugendmannschaft am letz-
ten Wochenende (24. März), die
Meisterschaft in der Bezirksober-

liga gesichert. Mit einem überra-
genden 10:0 Sieg gegen den Ta-
bellenzweiten aus Bonn konnten
Dev Gurnani, Fabian Winter, Ema-
nuel Krinke und Nils Wolter ihre

Gegner in die Schranken weisen.
Der Titel berechtigt die Mann-
schaft für die Saison 2024/2025 in
der neu geschaffenen höchsten
Spielklasse, der NRW-Liga, mit
den besten 16 Teams aus ganz
Nordrhein-Westfahlen zu konkur-
rieren. Darunter auch die beste
Jugendmannschaft Deutschlands:
Borussia Düsseldorf.
Der Aufstieg kam nicht unerwar-
tet. Bereits in der Hinrunde konn-
ten alle Gegner meist deutlich
besiegt und die Wintermeister-
schaft ohne Punktverlust gesichert
werden. Zur Rückrunde haben sich
die Jungs noch einmal gesteigert
und die Liga klar dominiert.
Die Einzelbilanzen (Dev 14:0
Siege, Fabian 13:1, Emanuel 13:0
und Nils 12:1) zeigen, dass sich
alle Spieler enorm entwickelt
haben. Die harte Trainingsarbeit

hat sich gelohnt.
Die Vorbereitung für die neue He-
rausforderung ab September wird
direkt nach dem letzten Heimspiel
(Sonntag, 21. April) beginnen.
Dazu ist unter anderem die Teil-
nahme an einem Trainingslehr-
gang im Deutschen Tischtennis-
zentrum bei Borussia Düsseldorf
unter professionellen Bedingun-
gen ist in Planung.
Der Dank der Tischtennisabteilung
gilt insbesondere unserem Trai-
nerteam um Markus Niederweis,
Tim de Jong, Marco Völker und
Ingo Hansens. Natürlich auch un-
serem Vorstand um unseren Vor-
sitzenden Christian Keppler, der
uns organisatorische Vorausset-
zungen ermöglicht hat, um die-
sen Erfolg aufzubauen.
Wir wünschen euch viel Erfolg in
der kommenden Saison! HSG Olé!
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Wir bauen Ihre Träume...

W W W . L A N D S C H A F T S B A U - S I E B E N G E B I R G E . D E
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I N F O @ L A N D S C H A F T S B A U - S I E B E N G E B I R G E . D E

 Sie träumen schon länger von einem neuen Garten ? 

Sie wissen aber nicht genau wo sie anfangen sollen ? 

        Dann melden Sie sich bei uns 

Mit wenig Aufwand
Kleine Paradiese für Bienen, Insekten & Co.

Mit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oderMit nur wenig Aufwand lassen sich Garten, aber auch Terrasse oder
Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.Balkon in kleine Paradiese für Insekten, Bienen, Schmetterlinge und Co.
verwandeln.verwandeln.verwandeln.verwandeln.verwandeln.
Foto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-oFoto: Walter Zwingel/Naturland/akz-o

Ob im Garten, auf dem Balkon
oder sogar auf der Fensterbank,
in der Stadt oder auf dem Land -
mit nur wenig Aufwand können
überall kleine und große Paradie-
se für Bienen, Insekten, Schmet-
terlinge & Co. geschaffen werden.
Wie das geht und was es dabei zu
beachten gibt, verrät Naturland-
Gärtner Christian Herb.
„Bio bedeutet für mich, mit der
Natur zu leben und zu arbeiten -
nicht gegen sie. Das heißt auch,
ihre Vielfalt zu erhalten und in
Kreisläufen zu denken. Und das
können alle Hobbygärtner:innen
im eigenen Garten oder auf dem
Balkon selbst umsetzen“, ist
Christian Herb überzeugt. Der
Profigärtner betreibt seit 1991
eine Gärtnerei in Kempten in fünf-
ter Generation. Für alle, die ihren
Garten insekten- und bienen-
freundlich gestalten möchten, hat
der Naturland-Gärtner wertvolle
Tipps bereit:
1. In der Vegetationszeit sollte

immer etwas im Garten oder
auf dem Balkon blühen. So
finden Bienen und Insekten
stets genug Nahrung. Wichtig
dabei: Die Pflanzen müssen
nektar- und pollenreich sein.
Sehr gut geeignet sind
beispielsweise Kräuter wie
Thymian, Basilikum oder La-
vendel - das sind wahre Bie-
nenweiden. Übrigens: Bei neu-
en Geranien wurde der Nek-

tar weggezüchtet, das lässt
Bienen alt aussehen. Bei Duft-
geranien jedoch ist er noch
vorhanden.

2. Chemie und damit Pestizide
sind im Garten und auf dem
Balkon tabu. Denn diese sind
eine der Hauptursachen für
das Insektensterben. Das be-
deutet auch, dass man bereits
beim Kauf von Saatgut und
Setzlingen auf bio achten soll-
ten - denn nur so kann man
sicher sein, dass diese ohne

chemische Pflanzenschutzmit-
tel aufgezogen sind. Konven-
tionelle Pflanzenschutzmittel
dagegen bleiben über Jahre
im Boden und werden nur
langsam abgebaut.

3. Einfach mal nichts machen!
In jedem Garten sollte es eine
Ecke geben, in der man der
Natur freien Lauf lässt. Da darf
z.B. dann auch mal eine
Brennnessel wachsen. Sie sind
nämlich ein Zuhause der
Schmetterlingsraupen, wie
zum Beispiel das Pfauenauge
und der Kleine Fuchs.

4. Damit Bienen und Insekten
nicht nur während der war-
men Jahreszeiten ein ausrei-

chend großes Nahrungsange-
bot finden, sollten
Hobbygärtner:innen auch für
den Herbst und Winter pla-
nen: Spätblüher wie Kapuzi-
nerkresse, Efeu oder Astern
sorgen dafür, dass auch für
die kalte Jahreszeit gut vor-
gesorgt ist. (akz-o)

Mit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassenMit nur wenig Aufwand lassen
sich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrassesich Garten, aber auch Terrasse
oder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese füroder Balkon in kleine Paradiese für
Insekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, SchmetterlingeInsekten, Bienen, Schmetterlinge
und Co. verwandeln. Foto: Ireneund Co. verwandeln. Foto: Ireneund Co. verwandeln. Foto: Ireneund Co. verwandeln. Foto: Ireneund Co. verwandeln. Foto: Irene
Jacob/Naturland/akz-oJacob/Naturland/akz-oJacob/Naturland/akz-oJacob/Naturland/akz-oJacob/Naturland/akz-o
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B-Juniorinnen mit einem Gegentor im Saisonfinale
Weibliche B2 der HSG gewinnt gegen Kaller SC mit 10:1

Die weibliche B2 stellte ihr Leistungsvermögen gegen den Kaller SCDie weibliche B2 stellte ihr Leistungsvermögen gegen den Kaller SCDie weibliche B2 stellte ihr Leistungsvermögen gegen den Kaller SCDie weibliche B2 stellte ihr Leistungsvermögen gegen den Kaller SCDie weibliche B2 stellte ihr Leistungsvermögen gegen den Kaller SC
eindrucksvoll unter Beweis (Foto: HSG)eindrucksvoll unter Beweis (Foto: HSG)eindrucksvoll unter Beweis (Foto: HSG)eindrucksvoll unter Beweis (Foto: HSG)eindrucksvoll unter Beweis (Foto: HSG)

(bk) Oberpleis. Die weibliche B2-
Jugend der HSG Siebengebirge hat
einen ebenso erfolgreichen wie
ungewöhnlichen Saisonabschluss
gefeiert. In der letzten Partie der
Kreisliga 2023/2024 empfingen
die Grün-Blauen am 9. März den
Kaller SC in der Oberpleiser Sun-
shine Arena. Nach 50 Minuten
Spielzeit kam es zu einem Ergeb-
nis, das im Handball in dieser Leis-
tungs- und Altersklasse absolut
außerordentlich ist. Nach einer
ohnehin schon erfreulichen Stei-
gerung in der Rückrunde, hatten
sich die HSG-Mädels vorgenom-
men, dem bekannten Gegner aus
der Eifel nun endlich mal wieder
zwei Punkte abzunehmen und da-
mit die Saison mit einem Erfolgs-
erlebnis zu beenden. Ein etwas
zähes, wenn auch am Ende
überaus erfreuliches Vorhaben
nahm seinen Lauf. Die Gäste aus
Kall gingen mit 1:0 in Führung.
Und niemand in der Sporthalle am
Sonnenhügel konnte ahnen, dass
dies gleichbedeutend war mit dem
letzten Treffer für das Auswärts-
Team in dieser Partie. Denn gin-
genSonja Auerbach im Tor der HSG
hielt gleich den ersten 7-Meter -

und das war nur der erste von
insgesamt fünf Strafwürfen, die
die Schlussfrau der Siebengebirg-
lerinnen an diesem Tag parieren
konnte. Das zweite Tor insgesamt
und das erste Tor für die HSGle-
rinnen fiel erst in der 14. Minute,
ebenfalls durch einen Strafwurf,
verwandelt durch Anni Gasch.
Danach kamen die HSG-Junior-
innen in Schwung. Aufbauend auf
einer bärenstarken und sehr sta-
bilen Abwehr, konnten sie ihren
Vorsprung bis zur Halbzeit auf 8:1
ausbauen und die Gegnerinnen

damit mürbe machen. Der gegne-
rische Trainer nahm bereits früh
im Spiel schon zwei seiner Team-
Timeouts in Anspruch. Für die
zweite Halbzeit nahmen sich die
B-Mädels der Grün-Blauen vor,
nicht nachzulassen, hinten diszi-
pliniert und „schnell auf den Fü-
ßen“ zu bleiben und vorn weiter
geduldig und beweglich gegen die
bekanntermaßen ebenso stabile
Abwehr der Gäste zu agieren. Die
Defensive des Kaller SC bot den
Gastgeberinnen nur selten Lücken
für eigene Aktionen. Nachdem die

Kallerinnen dann in der zweiten
Halbzeit erwartungsgemäß die
Abwehrarbeit verstärkten, war
fast kein Durchkommen mehr für
die HSG. So konnten die Sieben-
gebirglerinnen nur noch zwei wei-
tere Treffer erzielen. Aber auch
die Abwehr der Grün-Blauen stand
absolut sattelfest - mehr noch: die
HSG ließ keinen einzigen Gegen-
treffer der Gäste mehr zu. Der deut-
liche Vorsprung aus der ersten
Halbzeit reichte damit aus, um ei-
nen klaren Sieg einzufahren. Auch
der letzte 7-Meter der Gäste ging
zwei Minuten vor Schluss über das
Tor, sodass am Ende des Spiels ein
10:1 für die HSG Siebengebirge zu
Buche stand. Am Ende feierten die
HSG-Mädels diesen tollen Sieg
nicht nur als Saisonabschluss, son-
dern auch als „Startschuss“ für die
Saisonvorbereitung und die kom-
mende zweite Saison als „wB2“
der HSG. Es spielten und trafen für
die HSG: Sonja Auerbach (Tor);
Edda Greiber (3), Anna Gasch (2),
Lotta Schmidt (2), Mardjola Meta
(2), Smilla Bais (1), Julia Wille, Mar-
len Kern, Maike Maier, Annika Hol-
beck, Ida Schmitz, Eva Grönebaum
und Frieda Siemsglüß.

Oberliga Herren gewinnen Duell gegen BTB-Reserve
Starke erste Halbzeit ebnet Weg zum deutlichen Sieg
der HSG Siebengebirge gegen BTB Aachen
(bk) Oberpleis. Im bereits dritt-
letzten Heimspiel der Saison hol-
ten die Oberliga-Herren der HSG
Siebengebirge vor der Osterpau-
se einen ungefährdeten 36:27-Er-
folg gegen die Zweitvertretung von
BTB Aachen. Damit sind die Grün-
Blauen weiter verlustpunktfrei am
heimischen Sonnenhügel und be-
haupten die Tabellenführer vor
Verfolger SSV Nümbrecht, der sei-
ne Aufgabe gegen Weiden mit
39:24 ebenfalls souverän löste.
Die Siebengebirgler waren ab der
ersten Minute vor knapp über 500
Zuschauerinnen und Zuschauern
voll im Spiel und sorgen mit der
4:0-Führung nach fünf Minuten
dafür, dass Gäste-Coach Heck-
hausen bereits in der frühen Pha-

se das erste Team-Timeout nahm.
Es gelang ihm, seine Mannschaft
aufzuwecken, denn in den nächs-
ten sechs Minuten erzielten die
BTB-Spieler sechs Tore, wodurch
sie in der 12. Minute auf 9:6 ver-
kürzen konnten. Die anschließen-
de Phase sollte dann ganz den
Grün-Blauen gehören, die sich
über ein 12:7, 16:9 und 20:11 in
der 26. Minute bis zur Halbzeit
eine 10-Tore-Führung erarbeiten
und mit einem 23:13 in die Halb-
zeitpause gingen. In der zweiten
Hälfte kamen die Hausherren
schlecht ins Spiel - dafür die Aa-
chener Gäste umso besser. Sie
starteten eine kleine Aufholjagd
und konnten in der 41. Minute auf
einen 6-Tore-Rückstand verkür-

zen. Die Gastgeber konterten mit
einem schnellen 3:0-Lauf und er-
stickten so jegliche aufkommen-
de Hoffnung auf Seiten der Aache-
ner. Die Gäste aus der Kaiserstadt
ließen sich davon jedoch nicht
abschütteln und kamen in der 52.
Minute nochmal auf 31:24 heran.
Doch zu mehr sollte es nicht mehr
reichen, und so endete ein in der
zweiten Halbzeit unspektakuläres
Spiel mit einem 36:27-Erfolg für
die Siebengebirgler in der erneut
stimmungsvollen Oberpleiser
Sunshine Arena. HSG-Trainer Lars
Degenhardt zeigte sich nach dem
Spiel mit gemischten Gefühlen:
„Mit der ersten Hälfte können wir
durchaus zufrieden sein, mit der
zweiten jedoch absolut nicht.

Vorne hatten wir ungewöhnlich
viele technische Fehler und auch
viele Fehlwürfe aus guten Wurfsi-
tuationen, und hinten haben wir
keinen Zugriff bekommen und den
Aachenern viel zu viel erlaubt. Jetzt
geht es erstmal in die Osterpause
und danach in das Saisonfinale. Da
werden wir uns solche Leistungen
wie in der zweiten Hälfte nicht
mehr erlauben können.“ Für die
HSG spielten und trafen: Florian
Löcher, Johannes Klein (beide Tor);
Olli Dziendziol (5), Bjarne Stein-
haus (1), Albert Andrassy (3), David
Runge, Nico Hayer (1), Simon
Schlösser (9/4), Diego Arancibia
Diaz (2), Leonard Bachler (5), Anto
Marcinkovic (2), Philipp Krefting (4),
Alex Koch (3) und Max Gebel (1).
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Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März

MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankfurter Str. 72, 53773 Hennef, 02242/81234

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Str. 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstr. 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Str. 400, 53639 Königswinter,
02244-870620

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef,
02224/97440

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstr. 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Angaben ohne Gewähr

02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung

Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende
Angehörige
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 06. 06. 06. 06. 06.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr03.04.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Näh- und Schreibmaschine, Gemälde,
Geigen, Armband-, und Taschenuhren,
Schmuck. Fr. Böhmer: 0177 5959488

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Alte E-Gitarren,Alte E-Gitarren,Alte E-Gitarren,Alte E-Gitarren,Alte E-Gitarren,     VVVVVerstärkerstärkerstärkerstärkerstärker under under under under und
Zubehör gesucht.Zubehör gesucht.Zubehör gesucht.Zubehör gesucht.Zubehör gesucht.

Ich bin Musiker & Sammler und freue
mich auf Ihren Anruf: 0160/1705249

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915

Saisonabschluss
im Badminton
Abteilungsleiter Sobkowski
zeigt sich zufrieden
Im letzten Spiel der Saison 2023/
24 besiegte die 1.Mannschaft des
TuS 05 Oberpleis den Kölner FC
BG 2 mit 6:2. Das auch in der
Verbandsliga überragende erste
Doppel Endter/Otzipka besiegte
Thelen/Claes mit 21:15, 21:11 und
Neumann/Saal gewannen das
2.Herrendoppel gegen Claes, F./
Dietrich mit 21:13, 21:15. Endter,
Neumann und Saal gewannen ihre
Einzel und das Mixed Otzipka/
Strödke steuerte den 6. Punkt
bei. Damit belegt die erste Mann-
schaft als Aufsteiger einen her-
vorragenden vierten Platz in der
Verbandsliga und das, obwohl der
TuS zeitweise auf Leistungsträger
wegen Krankheit und Verletzung
verzichten musste.
Abteilungsleiter Fabian Sob-
kowski zeigte sich zufrieden mit
den Leistungen seiner Teams,
besonders mit der Platzierung der
ersten Mannschaft, aber auch mit
dem zweiten Team, das lange um
den Aufstieg in die Landesliga mit-
gespielt hat.
Gegen den bis Samstag Verlust-

punkt freien Spitzenreiter und
Meister 1.CfB Köln 4 gewann die
Oberpleiser zweite Mannschaft
5:3. Linden/Perings und Trapp/
Weber gewannen ihre Doppel und
Linden, Perings und Gußmann ihre
Einzel. Damit belegt die neu for-
mierte zweite Mannschaft mit 22:6
Punkten Rang zwei in der Bezirks-
liga.
In ihrem Abschiedsspiel aus der
Bezirksliga unterlag Oberpleis 3
dem CfB Köln 6 mit 3:5. Sob-
kowski/Flink gewannen ihr Dop-
pel, Bopper/Neumann das Mixed
und Sebastian Flink hielt sich auch
in seinem Einzel schadlos.
Auch die 4.Mannschaft hatte am
letzten Spieltag mit dem Siegbur-
ger TV den souveränen Meister
zu Gast. Durch das 7:1 in Ober-
pleis schloss Siegburg mit 28:0
Punkten ab. Den Ehrenpunkt für
Oberpleis holte die ewig junge
Jenny Richter beim 22:20, 22:20
gegen Anna-Lena Mevis. Damit
steht Oberpleis auf Rang vier in
der Abschlusstabelle der Bezirks-
klasse.
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Schwimmbadbauer haben sonnige Berufsaussichten
Gibt es einen Beruf, in dem man
Träume erfüllen kann? In dem in-
dividuelle Beratung genauso ge-
fragt ist wie handwerkliches Kön-
nen und ein Gespür für Ästhetik
und Design? In dem man Werte
schafft, die für andere den „Him-
mel auf Erden“ bedeuten?
Schwimmbadbauer ist so ein Be-
ruf - vor allem, wenn es um den
Bau privater Pools geht.
Hier sind kreative Könner am
Werk, die die Wellnesswünsche
ihrer Kunden wahr werden las-
sen. Schwimmbadbauer schaffen
Entspannungsoasen, Urlaubsor-
te ohne Anreise oder schlicht
Wasserspaß vor der Haustür. Wer
das beherrscht, ist ein Allround-
talent. Schließlich müssen Pool-
experten umfassendes Fachwis-
sen haben. Beckenbau und Bau-
physik sind ebenso gefragt wie
Wärmegewinnung und Wasser-
aufbereitung. Oder anders ge-
sagt: Von A wie Anlagentechnik
bis Z bis Zukunftstechnologien
ist alles dabei.
Schwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sichSchwimmbadbauer kennen sich
mit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz ausmit Energieeffizienz aus
Immer wichtiger wird zudem, sich
mit Energieeffizienz im Pool aus-
zukennen. Schließlich will der
Kunde von heute so ressourcen-
schonend wie möglich schwim-
men. Und Poolbauer wissen, wie
man alternative Energiequellen
nutzt, Wärme bewahrt und Was-
ser spart.
Da es keinen Ausbildungsberuf
Schwimmbadbauer gibt, arbeiten
in der Poolbranche Fachkräfte mit
unterschiedlichen Qualifikationen,
beispielsweise: Mechatroniker,
Sanitär-/Heizung-/Klima-Fachleu-
te, Verfahrenstechniker, Elektri-
ker, Anlagenbauer, Schreiner und
Ingenieure. Sie widmen sich der
Erfüllung von Poolträumen - und
haben dabei selber traumhafte
Berufsaussichten.
Poolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat ZukunftPoolbau hat Zukunft
Denn gesellschaftliche Entwick-
lungen stärken den Wirtschafts-
zweig. Dazu gehören das zuneh-
mende Gesundheitsbewusstsein
sowie die Alterung der Bevölke-
rung, die den Wunsch nach sanf-
ten Bewegungsangeboten stei-
gen lässt. Auch die anhaltende
Niedrigzinspolitik und die hohe

Inflationsrate machen Investitio-
nen in die eigene Immobilie at-
traktiv. Hinzu kommt - das be-
schreibt der Trend „Homing“ -,
dass der Wunsch wächst, es sich
zu Hause schön zu machen und
auch den Garten als Lebensbe-

reich mit einzubeziehen.
Da das Privatvermögen der Deut-
schen einen Stand von rund 7 Bil-
lionen Euro erreicht hat und es
hierzulande rund 18 Millionen
Einfamilienhäuser, aber nur 2,1
Millionen private Pools gibt, ist

Marktpotenzial vorhanden. Joban-
gebote aus der Schwimmbadbran-
che findet man auf der Website
des Bundesverbandes Schwimm-
bad & Wellness e.V. (bsw) unter
www.bsw-web.de.
(akz-o)
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden
Zukunftsperspektiven
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt: Er arbeitet
an den Verpackungen mit. Sinan
ist seit anderthalb Jahren Azubi
bei Graphic Packaging im hessi-

schen Kriftel. Das internationale
Unternehmen mit weltweit rund
24.000 Mitarbeitenden ist auf Falt-
schachteln spezialisiert, also Ver-
packungen aus Karton. Zu den
Kunden gehören große Konzerne.
„Normalerweise macht man sich
ja keine Gedanken, wie eine Ver-
packung entsteht und worauf man
dabei achten muss“, sagt Sinan,
„aber nun sehe ich das mit ganz
anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen. Danach wird
er in der Lage sein, Verpackungen
am Computer zu konzipieren,
Muster zu erstellen, die Produk-
tionsprozesse zu steuern und die
Qualität zu kontrollieren. Zur du-
alen Ausbildung gehört der be-
gleitende Unterricht an einer Be-
rufsschule in Lauterbach bei Fulda.
„Ich hatte diesen Beruf erst gar
nicht auf dem Schirm, als ich mich
nach dem Realschulabschluss ori-
entiert habe“, erzählt Sinan.
Mehr oder weniger zufällig stieß
er dann über eine Stellenanzeige
auf das Angebot von Graphic Pa-
ckaging. „Ein Glücksfall“, wie er
heute findet. „Die Arbeit ist ab-
wechslungsreich, kreativ und her-
ausfordernd. Es macht viel Spaß,
mit den hochmodernen Maschi-
nen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier kom-
men die Kartonagen an, nachdem
sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und
durch den Klebevorgang entste-
hen die fertigen Verpackungen.
Sinans Aufgabe ist es, die Ma-
schine für die jeweiligen Produk-
te einzurichten und den Durchlauf
des Materials zu überwachen.
„Man kann schon sehr früh Ver-
antwortung übernehmen“, sagt
der Azubi.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
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Wir bauen Ihre Träume...

W W W . L A N D S C H A F T S B A U - S I E B E N G E B I R G E . D E

0 1 5 1  5 6 5 3 9 4 9 4  -  0 2 2 2 4  9 7 8 5 5 5 7

I N F O @ L A N D S C H A F T S B A U - S I E B E N G E B I R G E . D E

Das Landschaftsbau-Siebengebirge Team freut sich auf dich 

Wir suchen: Gartenlandschaftsbauer / Landschaftsgärtner  

allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist. Azubis
werden daher fast immer über-
nommen und können mit guten
Aufstiegschancen rechnen. Wel-
che Ausbildungsberufe infrage

kommen, erfährt man unter an-
derem auf der Website des Fach-
verbandes Faltschachtel-Industrie

(FFI). Hier ist auch eine komplette
Liste der 75 Unternehmen zu fin-
den, die der Verband repräsen-

tiert. Fazit: Die meisten davon bil-
den aus - es lohnt sich also, Kon-
takt aufzunehmen. (akz-o)

Berufe in der Faltschachtel- undBerufe in der Faltschachtel- undBerufe in der Faltschachtel- undBerufe in der Faltschachtel- undBerufe in der Faltschachtel- und
Kartonverpackungs- Indust r ieKartonverpackungs- Indust r ieKartonverpackungs- Indust r ieKartonverpackungs- Indust r ieKartonverpackungs- Indust r ie
bieten viele Entwicklungs- undbieten viele Entwicklungs- undbieten viele Entwicklungs- undbieten viele Entwicklungs- undbieten viele Entwicklungs- und
Entfaltungsmöglichkeiten. Kre-Entfaltungsmöglichkeiten. Kre-Entfaltungsmöglichkeiten. Kre-Entfaltungsmöglichkeiten. Kre-Entfaltungsmöglichkeiten. Kre-
ativität und technisches Ver-ativität und technisches Ver-ativität und technisches Ver-ativität und technisches Ver-ativität und technisches Ver-
ständnis sind gute Voraussetzun-ständnis sind gute Voraussetzun-ständnis sind gute Voraussetzun-ständnis sind gute Voraussetzun-ständnis sind gute Voraussetzun-
gen. Sinan Yildiz zeichnen beidegen. Sinan Yildiz zeichnen beidegen. Sinan Yildiz zeichnen beidegen. Sinan Yildiz zeichnen beidegen. Sinan Yildiz zeichnen beide
Eigenschaften aus.Eigenschaften aus.Eigenschaften aus.Eigenschaften aus.Eigenschaften aus.
Foto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-oFoto: FFI/akz-o
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www.immobilien-kittlaus.deTel. 02241-127320

Kittlaus-APP

Remagen-Oberwinter           7294

Traumhaftes Zuhause mit histori-
schem Charme

ca. 1.056 m²  

-

 

599.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage 

 

Hennef-Uckerath              6837M

Luxuriöses, extravagantes, stil- 
volles Haus mieten

Kaltmiete 3.900 €  
zzgl. 450,- EUR NK, Kaution 7.800 €

Sankt Augustin-Buisdorf       6996

R Ob i t 7294 H f U k th 6837M

Wer suchet, der findet 

bei Kittlaus.

Wir wünschen frohe Ostern!

Altenkirchen-Michelbach      7279

Familientraum in der Natur

-

 

399.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage

 

Sankt Augustin-Niederpleis  7288

Das Beste aus Stadt und Natur: 
Freistehender Familientraum

ca. 601 m² 

679.000 € zzgl. 3,57 % Käufercourtage

Attraktive Doppelhaushälfte in 
ruhiger Anliegerstraße  

ca. 

429.000 € zzgl. 2,975% Käufer-

courtage 

Sankt Augustin-Schmerbroich 7290

 
in begehrter Wohngegend

 

549.000 € zzgl. 3,57% Käufercourtage


